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Der seit langer Zeit zu beobachtende Ans5eg der Zweckorien5erung des Sprachenlernens verändert 
auch die Didak5k des Deutschen als Zweit- und Fremdsprache (DaZ/DaF). In der Erwachsenenbildung 
stehen staE humanis5scher Mo5ve immer mehr ökonomische oder berufliche Mo5ve im Vordergrund, 
in der allgemeinbildenden Schule geht es vor allem im Arbeitsbereich DaZ bzw. Deutsch im Kontext von 
Mehrsprachigkeit in den amtlich deutschsprachigen Ländern um einen schnellen Anschluss im soge-
nannten fachlichen Regelunterricht, um sich dem Primat der Chancengerech5gkeit zumindest ansatz-
weise zu nähern. Dieser sollte letztlich im besten Falle gleichermaßen fachliches wie auch (ziel-) sprach-
liches Lernen ermöglichen, um die isolierte Beschulung von dafür als bedürUig angesehenen Schü-
ler*innengruppen mindestens zu minimieren. 
Die Genre Pädagogik nach der Sydney School (vgl. Mar5n 1997; Rose & Mar5n 2012; Rose 2012) bietet 
sich für die genannten Kontexte (vgl. Hallet 2013, 2016) vor allem durch ihre Verankerung in einer um-
fassenden Sprach- und Lerntheorie an. Diese zeichnet sich zum einen dadurch aus, dass sie über ein 
verdinglichtes Sprachverständnis, wie es oU durch das Konzept von Bildungssprache hervorgerufen 
wird, hinausgeht und sich andererseits mit einer sozial-semio5schen Sprachlerntheorie verbindet. 
Beide verbinden sich im Konzept des Scaffolding, welches sich auch im deutschsprachigen Diskurs miE-
lerweile durchgesetzt hat, häufig aber in reduk5onis5scher Weise rezipiert und angewendet wird (vgl. 
Daase & Fleiner 2024). Zudem verschreibt sich die Genrepädagogik einem empowernden Ansatz. 
Nach einer Einführung in die Grundlagen der Genre Pädagogik und der funk5onalen Gramma5k (Halli-
day 1989; Schleppegrell 2004) wird der Teaching and Learning Cycle (Derewianka & Jones 2018; Gib-
bons 2009) vor allem hinsichtlich seines Prinzips „guidance through interac5on in the context of shared 
experience“ (Derewianka & Jones 2018: 52) vorgestellt und hinsichtlich seiner Umsetzung anhand von 
Unterrichtsbeispielen aus verschiedenen Unterrichtskontexten veranschaulicht. Gemeinsam soll dann 
die Anwendbarkeit und Produk5vität in unseren Arbeitsbereichen disku5ert werden. 
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